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Sommertagszug in der Gartenstadt
Der Bürgerverein freut sich auf viele Teilnehmer

Bild: GM

Werden Sie Mitglied 

im Bürgerverein

www.buergerverein-gartenstadt.de

„Hoffentlich haben wir schönes 
Wetter“, so war es aus der Bevöl-
kerung zu hören. Ein jeder in der 
Gartenstadt freut sich auf diesen 

schönen Brauch. 

Wir hoffen, dass wir auch in die-

sem Jahr wieder einen bunten 
Zug auf den Weg zum Rodel-

hügel schicken können. Bunte 
Stecken haben die Frauen um 
Gudrun Heß, Uschi Wollny und 

Ulrike Schmitt bereits gebastelt. 

Am Sonntag, dem 22. März um 
15.00 Uhr geht es am Freyaplatz 
los. Für leckere Bratwürste sorgt 
Christoph Kunkel mit seinem 
Team. Das Orchester Blau-Weiß-
Waldhof trägt mit stimmungs-

voller Musik zum Gelingen des 

kleinen Festes bei. 

Wir freuen uns auch über die Un-

terstützung der Freiwilligen Feu-

erwehr, des Roten Kreuzes und 
der Polizei.                          (GM)
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• Barzahlung und EC mit PIN möglich
• behindertengerechter Zugang
• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen

Verkehrsmitteln über Waldhof 
Bahnhof oder Buslinie 53.

Im nächsten Journal folgt ein 
ausführlicher Artikel! Kurz die 
Fakten!
In der Fahrt sind folgende Pro-

grammpunkte beinhaltet:
• kurzweilige Busfahrt – es unter-
hält sie unsere bewährte Busste-

wardess: Gudrun Heß
• Begrüßungsgetränk
• Stadtführung

• Mittagessen

• Wein und Schokoladen Ver-
kostung

• VIP – Pass für das Wertheim
Village

BV - „unterwegs“ 
Tagesfahrt nach Wertheim 

am 23. April 2020

Und das alles für 50.-€ (dies ist 
keine Kaffeefahrt)!

Sie können sich sofort anmelden
(ist zu empfehlen, denn die 
Fahrten sind schnell ausver-
kauft), in der Außenstelle des 
Bürgervereins „Eschenhof“, 
bei der qualifizierten und zer-
tifizierten Telefonistin: Gudrun 
Heß Tel. 0621 / 75 11 53

P.S. Sage nicht, vielleicht fahre 
ich mit, sondern buche!       (MB)

   Bild: Pixabay
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Zu unserer Jahreshauptversamm-

lung am 27. März 2020 möchten 
wir unsere Mitglieder ins Bürger-
haus einladen. Die Versammlung 
beginnt um 19.00 Uhr. Vieles 
haben wir aus dem vergangenen 

Jahr zu berichten. Das Jahr 2020 
wird spannend für den Bürger-
verein, wir haben viel vor. 

Die Vorstandschaft freut sich 
auf viele Besucher.            (GM)

Bürgerverein Gartenstadt
Einladung zur Jahreshauptversammlung
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Werden auch Sie

Mitglied beim
Bürgerverein  
Gartenstadt

Bei der diesjährigen Frauen-

fastnacht hat sich der CCW mal 

wieder selbst übertroffen. Lau-

tes Schnattern, Gelächter und 
tanzende Frauen, egal welchen 
Alters, waren im Saal von Sankt 
Franziskus zu erleben. Ausgelas-

sen feierten die Frauen an diesem 
Abend ihre Fastnacht. 

Für jede war etwas geboten, wer 
tanzen wollte, konnte das ausge-

lassen tun, die Tontauben luden 
mit ihren Liedern zum Mitsingen 

ein und das Programm bot kurz-

weilige Darbietungen. Gekonnt 
führten Angelika Remmele und 

Manuela Pascarella durch das 

Programm. Prinzessin Vivien I. 
vom tanzenden Haus eröffnete 
den Abend. 

Der CCW darf wie immer stolz 
auf seine Lieblichkeit sein. 
Gleich danach eroberte die Garde 
des CCW die Bühne und zeigte 

einen spektakulären Schautanz. 

Tina Turner war extra angereist 
und ließ mit ihrem Gesang den 

Saal beben. Als Eros Ramazotti 
die Bühne betrat, waren die Frau-

en nicht mehr zu halten. Andrea 
und ihr Bruder Oswin Volz boten 
hier eine Glanzleistung. 

Still wurde es, als André Pascarella 
die Bühne betrat. Sein Schautanz 
mit dem Titel "der Soldat" beein-

druckte die Zuschauer. Ein großer 
Applaus und eine Rakete waren 
sein wohlverdienter Lohn. 

CCW - Frauenfastnacht ein großer Erfolg
Die Karten waren schnell ausverkauft.

Danach wurde es wieder rockig. 
Ricardo Willem von den Fire 
Feet sang sich sofort in die Her-
zen der Zuschauerinnen. Da war 
kein Halten mehr bei den Damen, 
der Saal tanzte und sang. Dennis 
Boyette klagte im Anschluss über 
sein Leben als " kleiner Mann". 
Dass dies nicht leicht sein kann, 

glaubte ihm nach seinem Vortrag 
jede im Saal. 

Die Flying Legs tanzten über die 
Bühne, auch hier gab es laute Rufe 
nach einer Zugabe. Das "Mist-
stück aus dem Mannheimer Rhein-

Neckar-Theater", Céline Bouvier, 
betrat die Bühne. Bei ihrem Vor-
trag über die Misslichkeiten eines 
Lebens als Frau blieb kein Auge 
trocken. Sie hatte die Lacher ein-

deutig auf ihrer Seite. 
Laut und bunt war der Einzug des 
Männerballetts der Löwenjäger. 

Mit Dschingis Khan und Kalinka 
kam ein wenig asiatisch-russischer 
Flair in den Saal. Natürlich kamen 
auch sie nicht ohne Zugabe von 
der Bühne. 

Im Anschluss zeigten die Manaties 
vom Luzenberg ihr Können und 
unterhielten die Frauen im Saal. 

Mit Asterix und Obelix zeigte 
das Männerballett der Kurpfälzer 
Traumtänzer einen bunten und 
grandiosen Schautanz. Natürlich 
durften die Tontauben des CCW 
an diesem Abend nicht fehlen, 
sie sorgten wie immer für eine 
tolle Stimmung. 

Den krönenden Abschluss bilde-

te der Elferrat mit seinem Schau-

tanz als Cheerleader. Da war die 
Stimmung auf ihrem Höhepunkt 
angekommen.                      (GM)

                                                                                                                                  Bilder: GM

Wir schätzen Ihre Immobilie 

und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 

Immobilie verkaufen 

oder vermieten? 

Gerne sind wir Ihnen 

dabei behilflich.

PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35

Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.dewww.pante-immobilien.de

Verkauf – Vermietung – Beratung – 

Wertermittlung

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Kinderfasching im Franziskushaus
CCW hatte für die Kinder ein tolles Fest organisiert

Schon am Eingang wurde ich 
von wilden Piraten begrüßt, lau-

te Musik und fröhliches Lachen 
waren zu hören. Auf der Bühne 
war der Teufel los, lautes Ahoi 
und bunte "Gutsel" flogen durch 
den Saal. Schon bei der Begrü-

ßung konnte man erkennen, wie 
wichtig auch der Kinderfasching 
beim CCW genommen wird. 

Die Lieblichkeit Vivien I. vom 
tanzenden Haus kam mit den 

Elferräten und der Garde zur Be-

grüßung. Gut gelaunt verkündete 
sie ihr Motto und dann ging das 

Programm richtig los! 

Die Minigarde hatte ihren großen 

Auftritt, gekonnt zeigten sie ih-

ren Schautanz. Gefolgt von den 
Tanzmariechen Aleyna Sebert 
und Jenny Zhou, die nicht min-

der mit ihren Marienmedley für 

Begeisterung sorgten. Mit ihrem 
Marsch und dem Schautanz "Vo-

gelfee im Regenwald" beendete 
die Jugendgarde das Programm 

mit viel Schwung und tänzeri-
schen Höchstleistungen. Spiele 
für die jungen Gäste waren an-

gesagt. Alle wollten mitmachen. 
Viel Lob gab es für die Organisa-

tion der Veranstaltung. Seit drei 
Jahren besuchen Monika Wozny, 
Claudia Hedwig und Karin Ko-

bold mit der kleinen Maika die 
Faschingsfete. 
"Die lassen sich immer wieder 
etwas einfallen", so die Aussage 

der drei Damen. Auch hier ein 
großes Lob an die Akteure der 
Veranstaltung!                     (GM)

                                                                                                                                  Bild: GM
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Von der ersten Minute an wurde 
den vielen Gästen in der Max-
Schwall-Halle vom Duo „Zwoa 
Spitzbuam“ mit lustiger Schunkel-
runde richtig eingeheizt. 
Nach der Begrüßung durch Kurt 
Heck übernahm Edgar Geibert das 
Mikro, um mit einem Geburtstags-

ständchen dem „Herrn der Halle“, 
Wendelin Herzog, zu gratulieren 

und dem Team von St.Lioba für die 
tolle Versorgung zu danken. 
Anschließend kam die Maxigarde 
der Spargelstecher mit ihrer Lieb-

lichkeit Loredana I., um ihren 

Schautanz „Aladin“ aufzuführen, 

der begeistert beklatscht wurde. 

Die Besucher freuten sich über 
die wunderschön inszenierte Dar-
stellung der vielen jungen Künst-
ler unter ihrer Trainerin Tanja 
Preisendanz. Doch bei diesem 
Highlight sollte es nicht bleiben. 
Der Männerchor sang mit Unter-
stützung von einigen Sängern des 
„RNV-Werkchores“ und der Käfer-
taler „Chorvereinigung“ schwung-

volle Weinlieder, in die das Publi-
kum schnell miteinstimmte. 
Dies war ein absolutes Novum 
und klappte ohne jede Probe ganz 
prima. Auch das Männerballett 
des Vereins fehlte natürlich nicht, 
selbst wenn es in diesem Jahr in 

Gleich zweimal Fastnachtsspaß beim SGV Freundschaft
Faschingsfete und Kappenabend

einer „abgespeckten“ Formation 
auftrat. Sie bewegten sich mit ih-

rer Trainerin Annemarie Ulitzka 

in gewohnter Qualität rhythmisch 
mit einem „Bierkastentanz“ nach 

der Melodie von „Rock me“ und 

hatten dabei den ganzen Saal als 
musikalische Unterstützung hinter 

sich. Die Tanzfläche war bei allen 
Tanzrunden immer sehr gut gefüllt 

und besonders, nachdem Kurt und 
Gerlinde Heck die Ansage für „La 

Bamba“ als Gemeinschaftstanz an-

gesagt hatten. Doch dann knisterte 

die Luft im Saal. „Modern Talking“ 
war wieder auferstanden. Matthias 
Boch und Alexander Hertlein zeig-

ten eine tolle Show, bis sie diese 
wegen plötzlicher Unstimmigkei-
ten abbrachen. Als „Retter“ erwies 
sich „Rapper MC“ (Kurt Heck), 
der mit diesem Auftritt und den 

tollen Einlagen „Thomas und Die-

ter zurückholte“, um dann als Trio 

das Publikum zu begeistern. Ein 
wunderbarer Programmpunkt die-

ses Abends und als auch noch das 
„Prinzenpaar der Stadt Mannheim 

                                                                                                                                      Bild: JS

und der Kurpfalz“ seinen Einzug 
hielt, blieb fast niemand mehr auf 
seinen Plätzen sitzen. Viele ein-

drucksvolle und phantasiereiche 
Masken wurden prämiert. 

Bis zur letzten Minute spielte die 
Band, die Narren drehten ihre 
Tanzrunden und genossen diesen 

wunderschönen und wirklich er-
lebnisreichen und kurzweiligen 
Abend. Knapp eine Woche spä-

ter erlebten die Sänger beim sog. 
„Kappenabend“ weitere Höhe-

punkte, mit einem sehr persönli-
chen Programm der Mitglieder. 

Gleich zu Beginn kam das Prin-

zenpaar auf dem Weg zu vielen 
anderen Veranstaltungen auch in 
der Gartenstadt vorbei. Maren-
Michelle I. und Naro I. gaben ihr 
Motto bekannt und wurden von 
den vielen Gästen sehr herzlich be-

grüßt. Leider mussten sie nach dem 
Austausch von Geschenken schnell 

weiterziehen, doch nicht bevor der 
Prinz seinen kurzen musikalischen 

Auftritt hatte. 
Was folgte, war eine Flut von 
sehr guten Büttenreden. Fast kein 
Thema wurde ausgelassen und 
ein Vortrag war besser als der 
andere, wobei es schwierig ist, 
die Einzelnen in diesem Rahmen 

entsprechend zu würdigen. Diese 
„Bütten“ musste man einfach hö-

ren. Doch so viel zu den verschie-

denen Themen: Von den Erlebnis-

sen mit der eigenen Ehefrau, den 
Problemen bei der Auswahl eines 
Reisezieles, über Schwierigkeiten 
in unserer digitalen Welt bis hin 
zum erfolgreichen Überleben der 
Rotweinmaus. Ganz zu schweigen 
von der etwas anderen Geschichte 
von Adam und Eva, den Männer-
gesprächen zweier Sänger, der 
Frau die ihren Hund „Williiii“ 
sucht, dem Sänger, der doch „nur 
in die Singstund‘ will “und dem 
Schicksal der Frauen ganz allge-

mein und im Besonderen. 

Musikalisch wurde dieser tolle 
Abend ergänzt mit vielen Schun-

kelrunden und bei Pfälzer Weinlie-

dern von Rolf Bleichert, der, wie 
so oft, mit seinem Instrument den 
richtigen Takt vorgab und von Kurt 
Heck, der mit einzelnen Einlagen 
das Programm ergänzte. 

Edgar Geibert, der auch diesen 
Abend mit seinen tollen Sprüchen 
begleitete und Kurt Heck bedank-

ten sich sehr herzlich bei allen 
„Künstlern“ und der Technik, ohne 
die dieser Abend nicht hätte gelin-

gen können.                                    (J.Schm)

Gemeinsam können wir viel erreichen!
 Werden auch Sie bei uns Mitglied 
www.buergerverein-gartenstadt.de

Hexen sagen der Fasnet ade
Die Karlstern Hexen weinen bittere Tränen
Unter lauten Klagejammern und 
vielen Tränen wurde die Fastnacht 
in den Saal gebracht. Angeführt 
vom Trommler und Kardinal Mar-
kus folgte die weinende Trauer-
gemeinde mit dem Sarg der Fast-
nacht. Dieser wurde mit Ehrfurcht 
abgestellt und von den vier Sarg-

trägern streng bewacht. 

Derweilen eilte Hochwürden, Kar-
dinal Markus, in seine Kanzel, um 
der Trauergemeinschaft ein paar 
tröstende Worte zu schenken. Er 
betonte ausdrücklich, dass wir hier 
auf einer Trauerfeier seien und 

seine Predigt keine Heiterkeit und 

Vergnügen hervorrufe. Danach 
folgte eine Trauerrede, gespickt 
mit Ironie, Satire und vielen Wit-
zen. Er bezog die aktiven Hexen 

gekonnt in seine geistreichen Ge-

schichten mit ein. Natürlich hatte 
er die Lacher auf seiner Seite, 

das Lachen blieb uns unter sei-
nem strengen Blick oft im Halse 

stecken und wir verwandelten das 
Lachen in Töne der tiefen Trauer. 
Ein riesengroßes Lob an Markus 
Schüpferling für seine Ansprache. 
Sie war einfach genial!           (GM)

                                                                                                                                  Bilder: GM
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Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Fuß- und Beinmassagen
Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!

Anemonenweg 60 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 - 74 41 17 • eMail: LRS.Lehr.Gaertner@web.de

Als die Geschäfte sich aus dem 
Einkaufszentrum Waldhof Ost 
verabschiedeten, bemühte sich die 
Stadt Mannheim vergeblich, hier 
wieder Gewerbe anzusiedeln. Es 
wurden keine Kosten und Mühen 
gescheut, aber leider wurde das al-
les nicht von Erfolg gekrönt. In den 
letzten Jahren wurden hier zwei 
schmucke Wohnhäuser erstellt und 
die Anwohner dachten, dass sich 
nun in dieser dunklen Ecke eine 
positive Veränderung gäbe. Weit 
gefehlt, wer durch das Einkaufszen-

trum geht, ist entsetzt. Sperrmüll, 
Unrat, Baumaterialien und dann 

mittendrin die Wäscheständer mit 
der Wäsche zum Trocknen. Abends 
treffen sich Jugendliche, die in die-

ser dubiosen Umgebung tun und 

Ehemaliges Einkaufszentrum Waldhof Ost versinkt in Müll
Ein Schandfleck mitten im Wohngebiet

                                                                                                                                                                                                                                                                                            Bilder: FdK

lassen können, was sie wollen. Zur 
Krönung tummeln sich die Ratten 
dort ungestört. Der Durchgang am 
Einkaufszentrum ist kein Privat-

weg. Die Stadt Mannheim sollte 
schleunigst etwas für die Beseiti-
gung der Müllberge unternehmen 
und gegen die Rattenplage vorge-

hen. Die Anwohner sind genervt. 
Wenig Rücksicht nehmen auch die 

neuen Besitzer der Immobilien. 
Bis in die späten Abendstunden 

wird lautstark vor der Tür gelebt. 
Die Lärmbelästigung der Anwohner 
ist immens. Hier besteht dringender 
Handlungsbedarf!                        (GM)                                  

                                 

 

                                            

 

Bürgerverein Gartenstadt 
 
Einladung zur  
Mitgliederversammlung  
 
 

Sehr geehrte Mitglieder, 
 

wir laden Sie ein zu unserer Mitgliederversammlung am  
 

Freitag, 27. März 2020, 19:00 Uhr  
Bürgerhaus Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17, 68305 Ma-Gartenstadt  

 
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 

1) Begrüßung  
2) Bericht des Vorstandes 

3) Bericht der Kassiererin 

4) Bericht der Revisoren 

5) Aussprache zu den Berichten 

6) Entlastung des Vorstandes  
7) Satzungsänderung  
8) Erhöhung der Mitgliedsbeiträge  
9) Veranstaltungen 2020 

10) Verschiedenes 

 

Für Ihre Teilnahme bedanken wir uns im Voraus. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Gudrun Müller Gudrun Heß Roland Weiß  
Vorsitzende  stellv. Vorsitzende stellv. Vorsitzender 

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung

Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Immobilien kaufen,  
verkaufen, finanzieren!

Carlos Martins

Tel. 0177 6027585

Thomas Hartner 

Tel. 0621 1785831

Beratungsstelle Mannheim 
Thomas.Hartner@LBS-SW.de  

Carlos.Martins@LBS-SW.de
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„Unverzeihlicher Umweltfrevel“, 
„Schwarzer Freitag für die Um-

welt“ oder „Rücksichtsloser Kahl-
schlag“ - mit deutlichen Worten 

brachten die Bürger von Luzenberg 
und Waldhof-West Ihren Ärger und 
ihr Entsetzen bei einer von vielen  
Bewohnern der beiden Stadtteile 
besuchten Veranstaltung in der tra-

ditionsreichen Gaststätte „Spiegel-
schlössl“ zum Ausdruck. 

Anlass dieses Treffens war die Mit-
te Februar erfolgte unangemeldete 
Rodung eines Waldstückes an der 

Sandhofer Straße. Diese bis dahin 
dicht mit alten Bäumen bestandene 
Fläche hatte die Firma St. Gobain 
im vergangenen Jahr an einen In-

vestor verkauft, in dessen Auftrag 

dieser Kahlschlag nun erfolgt ist. 
Das nicht angemeldete überra-

schende Fällen von Bäumen in 
diesem Maßstab hat sowohl Bürger 
wie auch Politiker erregt. Noch bei 
der letzten öffentlichen Sitzung des 
BBR Waldhof im Januar, bei der 
das Thema „Stadtteilentwicklung 
Waldhof-West / Luzenberg“ vom 
BBR für die Tagesordnung bean-

tragt war, wurde von Vertretern 
der Stadt noch sinngemäß gesagt: 
„Hier gibt es nichts Neues, seien 
Sie sicher: Da wird nichts passie-

ren, was wir nicht wollen“.

Eingeladen zum Treffen im Spiegel-
schlössl hatten die beiden Initiato-

ren Winfried Kömel (Spiegelver-
ein Luzenberg) und Jürgen Kurtz 
(Bürgerinitiative Waldhof-West), 
um sich mit Vertretern der in 
Mannneim aktiven Umwelt- und 
Naturschutzverbänden über das 

Bürger schwanken zwischen Wut und „Jetzt erst recht“!
Schwarzer Freitag erschüttert Bürger von Luzenberg und Waldhof-West

Schwarzer Freitag, Kahlschlag auf dem Luzenberg                                                                                              Jürgen Kurtz, BI-Vorsitzender begrüßt die Bürgerinnen und Bürger im Spiegelschlössl     Bilder:  RW                                                                                                                                               

weitere Vorgehen zu beraten. War 
das rigorose Vorgehen des Grund-

stückskäufers rechtmäßig? Falls 
nein, wie kann dagegen vorgegan-

gen werden? Und vor allem: Wie 
kann verhindert werden, dass sich 
so etwas wiederholt?  

Sowohl Stadträtin Gabriele Baier 
(Grüne), die den BUND Mannheim 
vertrat, wie auch Stadtrat Roland 
Weiß (Freie Wähler / ML), der 
als Vorstand des Umweltforums 
Mannheim, einer Dachorganisation 

von 16 Umwelt- und Naturschutz-

verbänden, teilnahm, machten den 
großen Schaden deutlich, den diese 

Rodung sowohl im Hinblick auf die 
Natur (z.B. als Brut- und Rückzugs-

gebiet für über 80 Vogelarten, die 
von Anwohnern kartiert wurden) 
aber auch für das Klima und somit 
für die Lebensqualität der Bevölke-

rung in den beiden Stadtteile nach 
sich zieht. Gerade vor dem Hin-

tergrund des Klimawandels sind 
solche Grünflächen als Temperatur-

senke enorm wichtig. Laut einem 
Gutachten ist es über dem Spiegel-
gelände im Sommer 4-5°C kälter 
als in den umliegenden Gebieten. 

Beide gehen davon aus und wollen 
sich dafür einsetzen, dass in dieser 

Angelegenheit alle Parteien im Ge-

meinderat darauf drängen, dass die 
Stadtverwaltung eine vollständige 
juristische Klärung herbeiführe. 
Kernpunkt dabei ist die Frage, ob 
die Fläche nur als Industriegebiet 
einzuordnen sei – dann wären die 
Rodungen der Bäume ein gravie-

render Verstoß gegen die Mann-

heim Baumschutzsatzung. Falls sie 
als Wald einzuordnen ist, wäre zwar 
ein Kahlschlag bis 10.000qm zu-

lässig, allerdings würde die Fläche 
in juristischem Sinne ihre „Waldei-
genschaft“ dadurch nicht verlieren 

und müsste binnen drei Jahre wie-

der aufgeforstet werden.
Bei dem Treffen im Spiegelschlössl 
machten die Bürger zwei Dinge 
deutlich: Das rücksichtslose Vor-

gehen des neuen Grundstückbe-

sitzers gegenüber der Natur und 
dem Bürgerinteresse will man so 
nicht akzeptieren - einige Bürger 
erwägen eine individuelle Anzeige 
wegen Verstoß gegen die Mannhei-
mer Baumschutzverordnung. Zum 
anderen geht der Blick auch nach 

vorne: Es gilt unbedingt zu verhin-

dern, dass sich einsolches Vorgehen 
unter dem Deckmantel des „Wald-

gesetzes“ auch auf den übrigen 
stark bewaldeten Teilen der heuti-
gen Industriefläche von St. Gobain 
wiederholt.
Und noch etwas war im Spiegel-
schlössl deutlich zu spüren: Das 
Vorgehen des neuen Grundstück-

besitzers schweißt die Bürger auch 
zusammen. Gemeinsam will man 
künftig die weiteren Schritte als 
„Netzwerk Luzenberg-Waldhof“  in 
enger Abstimmung angehen. Dazu 
gehöre neben einer Unterschrif-
tensammlung, mit der der breite 
Protest gegen die Aktionen des 

Investors zum Ausdruck gebracht 

werden soll auch die Planung wei-
terer öffentlichkeitswirksame Ak-

tionen, die auf die Bedeutung der 

letzten großen Grünflächen der 
beiden Stadtteile und die notwen-

dige Planungen zur gemeinsamen 

Entwicklung von Luzenberg und 
Waldhof-West hinweisen. 

Fazit der anwesenden Bürger: “Im 
Mannheimer Norden ist man ge-

wohnt, dass man für seine Interes-

sen kämpfen muss. Wir verlangen 
von der Stadt, für einen Ausgleich 

des Kahlschlages zu sorgen – und 
zwar hier und nicht irgendwo auf 
freiem Feld an der Stadtgrenze. 
Und wir wollen, dass die Stadt 
die weitere Entwicklung mit uns 
gemeinsam angeht.“  Gemein-

sam an einem Strang ziehen und 

Druck auf die Verwaltung zu ma-

chen – das ist die Aufgabe, die alle 
Anwesenden, sowohl Bürger wie 
auch Stadt- und Bezirksbeiräte 
aus dieser gelungenen Veranstal-

tung mit nach Hause.                  (TS)

Jeden ersten Sonntag im Monat 

findet der Tanztee des Bürgerver-
eins Gartenstadt statt. 

Das Team um Ulrike Schmitt 

lässt sich dazu immer wieder et-
was Nettes einfallen. Tolle Deko 
erwartet die Gäste jedes Mal. Am 
Sonntag im Februar hatte sich das 
Tanztee-Team eine Überraschung 
einfallen lassen. 
Die Mädchen von der Fröhlich 
Pfalz eroberten das Bürgerhaus 
und zeigten schwungvoll ihr tän-

zerisches Können. Da staunten 
die Besucher nicht schlecht und 

spendeten tosenden Applaus. 

Der Vorstand dankt allen Ak-

teuren für ihren Einsatz und ist 
froh, dass sich Ulrike Schmitt, 

Gudrun Heß, Roland Collet und 

viele mehr immer wieder für den 
Tanztee einsetzen. 

Tanztee des Bürgervereins im Zeichen der Fastnacht
Besuch der Garde der Fröhlich Pfalz 

                                                                                                                                               Bilder: GM

Auch die liebevolle Dekoration 
begeistert unsere Gäste. Schön, 
wenn sich Menschen treffen und 
gemeinsam Spaß haben. 

Auch weiterhin wünschen wir 
den Besuchern des Tanztees noch 

viele schöne Stunden.           (GM)            www.buergerverein-gartenstadt.de
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Volksbank

Sandhofen eG

Jeder einzelne Fall von Gewalt 
erschüttert, macht Angst, erzeugt 

Hilfslosigkeit und Verunsiche-

rung. Fachleute sind sich sicher, 
dass ein gestärktes Selbstbewusst-
sein und ein gesundes Selbstver-
trauen helfen, sich vor gewaltsa-

men Übergriffen erfolgreich zu 
schützen. Zusätzlich ermöglicht 
die individuelle Handlungs-

sicherheit, sich effektiv wehren 
zu können. 
Die Anwendung erlernter Selbst-
behauptungs- und Konflikt-
lösungsstrategien, das frühzeitige
Erkennen und Vermeiden be-

drohlicher Situationen und das 

Entwickeln geeigneter Hand-

lungsalternativen können zu ei-
ner effizienten Gegenwehr und 
einem wirksamen Selbstschutz 
maßgeblich beitragen. Der Bür-
gerverein Gartenstadt bietet in 
Kooperation mit dem SiMA e.V. 

Wie kann ich mich vor Gewalt schützen?
Selbstbehauptungstraining für Frauen

ein Selbstbehauptungstraining an:
am Sonntag, 19. April 2020
um 09:00 – 15:00 Uhr

Bürgerhaus Ma-Gartenstadt
Kirchwaldstr. 17, 
68305 Mannheim 

                                                                                                                                  Bild: Def-letics

Die Bürgervereine konnten mit 

dem zertifizierten Gewaltschutz-

trainer Marco Böhringer, „Defletics 
– Selbstverteidigung & Fitness“, 
einen sehr erfahrenen Trainer für 

die Durchführung der Kurse ge-

winnen. 

Mitmachen kann jede Frau ab 18 
Jahren, besondere Vorkenntnisse 
oder körperliche Voraussetzun-

gen sind nicht von Nöten.

Die Kurse werden kostenlos an-

geboten, Teilnehmerzahl: max. 
15 Personen. 

Eine Anmeldung ist zwingend 
erforderlich.

Anmeldungen bitte per 
E-Mail: vorstand@buergerverein-
gartenstadt.de
Telefon:0621-7188777            (red)

Rufen Sie uns an!

Ihr Fachhändler für 

Büro- und

Informationstechnik

Wir reparieren

•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte

•Computer

•Kopierer

•Drucker

•FAX ✓

            
Baumschnitt im Bürgergarten
Lisa Helfert zeigte ihre professionelle Arbeit
Unsere Obstbäume im Bürger-
garten hatten es dringend nötig. 
Beherzt griff Frau Lisa Helfert 
vom Käfertaler Blumenhaus 
Wasser zur Schere und begann 
ihre Arbeit. 

Einige Bürgerinnen und Bür-
ger kamen am Samstag in den 

Bürgergarten, um ihre Kennt-
nisse zum Thema „Schneiden 

von Gehölzen“ zu erweitern. 
Wir staunten nicht schlecht, 

als wir sahen, wie viel an den 
Bäumen abgeschnitten werden 

musste. Aber die Bäume werden 
uns langfristig mit reicher Ern-

te belohnen. Frau Helfert war 
mit Herzblut bei der Sache und 
beantwortete kompetent alle ihr 
gestellten Fragen. 

Sie ist eine echte Perle für den 

Bürgerverein, denn sie hat sich 

bereit erklärt, uns kleine Tipps 
und Tricks zum Thema Garten 

im Gartenstadt-Journal zur Ver-
fügung zu stellen.                 (GM)

                                                                                                                                  Bild: GM

Restaurant Landolin

Speckweg 17, 68305 Mannheim

Di. – So.  11:30  –  20:30 h

warme Küche   12:00  –  19:00 h 

(für Ihre private Feier öffnen  

wir abends gerne länger)

Tel. 0621- 30 86 61 00

Mail info@landolin.de

DAS  

MITEINANDER- 
RESTAURANT

www.landolin.de

  Günstiger  

Mittagstisch

  Inklusionsbetrieb

  Barrierefrei

  Spargelkarte  

ab 23.4.

 An Ostern  und am Muttertag     

                bieten wir ein festliches  

          Drei-Gänge-Menü  an!
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    Anzeigen unter:
Tel: 0621/72739490
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Termine

Computer - Club
Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde
Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17
Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im 
Bürgergarten

Jeden

Montag:16:30 Uhr 

Freitag:13:30 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz
 Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17
Ansprechpartner: 

Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17
Ansprechpartner: 

Birgit Schadt
Tel. 0179 - 83 44 99 0

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis
Jeden Donnerstag

18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17
Ansprechpartner: 

Angelika Stein
Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 09:30, 

Freitag 09:00, Samstag 09:00

am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 
Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

18.03.2020

08.04.2020

15.04.2020

22.04.2020

   Samuel Schmitt 

Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:30 Uhr (18 Uhr)
im Bürgerhaus 

Gartenstadt Kirchwaldstr. 1

Kontakt: 

Markus Storch 

(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

 
 
 

 

Erleben Sie 
Frische und Qualität 

- gut für Ihre Gesundheit - 
jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

auf dem Freyaplatz 

 
Aynur Kilinc
Schnittblumen & Topfpflanzen   
Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

 
Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

 
Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

 
Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

 
Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

 

     
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Stefanie Mc Knight
Dampfnudeln & Weinsauce,
Suppe

Sonntag, 29.03.2020 von 10:00 - 13:00 Uhr
Der Elternbeirat des Kindergarten der Reha-Südwest Regenbogen 
gGmbH veranstaltet im Jona-Gemeindesaal, Viernheimer Weg 222, 

einen Flohmarkt rund ums Kind.
Angeboten werden:
Baby- und Kinderkleider, Spielsachen und alles Sonstige rund ums Kind
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Standgebühr:
Im Saal: Tisch 8,-€, Kleiderstange 2,-€ und ein selbstgebackener Kuchen
Im Außenbereich: Tisch 5,-€, Kleiderstange 2,-€ und ein selbstgebackener Kuchen

Anmeldung unter: KigaBluEl@web.de

Rund ums Kind vom Baby bis ins 
Grundschulalter

www.buergerverein-gartenstadt.de
Sie finden uns auch bei Facebook!

21. März

04. und 18 April

02. und 16. Mai

06. und 20. Juni

04. und 18. Juli

Sommerferien

05. und 19. September

10. und 24. Oktober

07. und 21. November

05. und 19. Dezember
                               (Gnadenkirche)

Büchermarkt an 
der Gnadenkirche

Termine für 2020:  
Immer von 15 - 16.30 Uhr

Platz für 

Ihre Anzeige 
Rufen Sie an unter
Tel.: 0621/72739490

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 

16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Gemeinsam können wir viel erreichen!

Mitglied werden im Bürgerverein Gartenstadt
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Regelmäßige Termine

Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-

liche Helfer der Gnadenge-

meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag Gemischter  Chor
16:30-17:30 Uhr, Männerchor
17:45 -18:45 Uhr im J.-P.-Hebel-
Heim Am Kuhbuckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-

mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-

dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-

heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
19.00 Uhr, Schwimmen u. Wasser-

gymnastik, Hallenbad Waldhof 
Ost, Offenbacher 14
Dienstag
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und
Rollatorgymnastik, 

18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16
Mittwoch
18 Uhr Tischtennis, 

Franziskushaus Waldhof-Speck-

weg, (auch für Nichtteilnehmer 
am REHA-Sport) 
Donnerstag
9.00-10.00 Uhr Osteoporose
Sportclub 1910 Käfertal, 
Obere Riedstr. 90 

10.30-12.30 Uhr Boule 

Bürgergarten Gartenstadt Kirch-

waldstr. 20, (nur für Mitglieder 
der BSG)

Freitag 
17.00 - 18.00 Uhr   
Schon - Gymnastik IV
18.00  - 19.00 Uhr   Bewegungs-

Rücken und Wirbelsäulen-
gymnastik 5, Turnhalle Friedrich 
Ebert Schule, Wiesbadener Str. 6
18.00 - 20.00 Uhr Koronarsport 
(Bewegungstherapie für Herz-

kranke)
18.00 - 19.00 Uhr 1&2 für 
Männer und Frauen
19.00 - 20.00 Uhr  3&4  Sporthalle,
Boehringer Dreieck (TV Waldhof) 
Boehringerstr.5
20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
(auch für Nichtteilnehmer am RE-

HA-Sport) Sporthalle, Boehringer 
Dreieck (TV Waldhof)  

Termine BSG

Bodo Bach -
"Das Guteste aus 20 Jahren"
Live am 16. Mai 2020 bei den Kulturtagen-Waldhof
Tickets für die Veranstaltung 
am 16. Mai bei den Kulturta-

gen-Waldhof gibt es ab sofort 
unter www.reservix.de und 

allen bekannten VVK-Stellen 
oder zur Abholung unter 0172-
6250081.                               (red)

Buchverkauf im
Bürgerhaus

Bücher von Prof. Hans-Peter 

Schwöbel

Kostengünstig im Bürgerhaus zu 
erwerben. Jeweils donnerstags 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei der 
Sprechstunde des Bürgervereins 
Gartenstadt

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684
Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

IIhhrree  IImmmmoobbiilliieennbbeerraatteerriinn

Für Kaffee, Kuchen und sonstige Speisen wird gesorgt! 

Anmeldung unter: FlohmarktRegenbogen@gmx.de

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen
Die günstige Alternative

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

SPD-Gartenstadt lädt ein:
Pflege - was tun?

Das Thema Pflege wird wohl je-

den Menschen im Laufe seines  

Lebens treffen – sei es, indem 
er selbst pflegebedürftig wird 
oder wenn die Angehörige nicht 
länger ohne Hilfe auskommen. 
Das Thema Pflege ist für Seni-
orinnen und Senioren und deren

Angehörige mit vielen Fragen 
verbunden. 
Wo beginnt die Pflege – Krite-

rien für die Einstufung in die 
Pflegestufe. Wer pflegt mich 
im Alter? Stationäre Pflege 
oder häusliche Pflege?  Wie 
bekommt man Leistungen der 
Pflegeversicherung? 

Einen Überblick über das Thema 
Pflege geben am
      

 Mittwoch, 29.04.2020 
um 19:30 Uhr

Bürgerhaus Gartenstadt,
 Kirchwaldstr. 17, 
68305 Mannheim

 

Angelika Weinkötz, Vorständin 
AWO Kreisverband Mannheim e.V. 

Marianne Bade, Seniorenrat 

der Stadt Mannheim, Panajotis 

Neuert, Geschäftsführer Pflege 
im Quadrat GmbH

Moderation: Andrea Jessen

                                              (SPD)

Stadtrat Roland Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 

Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Samstag, 

21. März 2020, 15:00 – 16:00 Uhr, 
den Bürgerinnen und Bürgern 

am Telefon unter der Rufnum-

mer 0621-71 88 777 zur Verfü-

gung. Gerne können die Anlie-

gen auch jederzeit per E-Mail an 
roland-weiss@gmx.net gesendet 
werden.                                   (RW)

Werden 
Sie auch 
bei uns 

 Mitglied 

Bürgerverein  
Gartenstadt

Gemeinsam 

können wir 

was erreichen!

Besuchen Sie
uns auch 

auf unserer

Facebook Seite
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Am 28.03.2020 (von 14-17 
Uhr) läutet der Abenteuerspiel-
platz Waldpforte wieder den 
Frühling ein. 

Für Kinder- und Jugendliche 
im Alter von 6-14 Jahren wird 
das pädagogische Team des Ju-

gendhauses und des Abenteuer-
spielplatzes Waldpforte neben 
kreativen Angeboten wieder 
einen abenteuerlichen Spiele-

parcours anbieten, bei dem die 
Besucher*innen in mehreren 

Disziplinen Ihre Geschicklich-

Frühlingsfest 
auf dem Abenteuerspielplatz Waldpforte 

                                                              Bild:  ASP

keit unter Beweis stellen kön-

nen. Für eine erfolgreiche Teil-
nahme winken attraktive Preise. 
Auch für das leibliche Wohl 
wird mit verschiedenen kos-

tenlosen Getränken und Snacks 
bestens gesorgt sein.

Das Team des Jugendhauses 

und Abenteuerspielplatzes in 
der Waldpforte freut sich auf 
Euch!

Asp Waldpforte, Waldpforte 65, 
68305 Mannheim              (ASP)

Wohnungsretterinnen bewahren vor Obdachlosigkeit
Mannheimer Caritas startet neues Präventionsprojekt
Mit einem neuen Präventions-

projekt will der Caritasverband 
Mannheim Menschen helfen, die 

kurz davor sind, ihre Wohnung 

zu verlieren. Durch aufsuchende 
Sozialarbeit soll verhindert wer-
den, dass Betroffene in die Woh-

nungslosigkeit oder Obdachlo-

sigkeit geraten. Dazu sind zwei 
Wohnungsretterinnen im Einsatz.
 

Mietschulden, Kündigung des 
Vermieters und dann die Zwangs-

räumung – das ist der häufigste 
Grund, weshalb Menschen woh-

nungslos werden. Wer seine Blei-
be erstmal verloren hat, findet 
nur schwer eine neue. Nicht nur, 
weil der Wohnungsmarkt sehr an-

gespannt ist, sondern auch, weil 
es viel schwieriger ist, als Woh-

nungsloser einen neuen Mietver-

trag zu bekommen als die Woh-

nung zu wechseln. Wer noch einen 
Arbeitsplatz hat, verliert diesen in 
der Regel ebenfalls und findet als 
Wohnungsloser keinen neuen.

Um zu verhindern, dass es dazu 

kommt, hat der Caritasverband 
Mannheim das neue Präventions-

angebot gestartet. 
Es soll eine Schnittstelle zwi-
schen den bereits bestehenden 
Hilfen in Mannheim bilden, Be-

troffene begleiten und sie in wei-
tergehende Unterstützungsange-

bote vermitteln. 

„Das Besondere an dem Projekt 
ist, dass die Wohnungsretterin-

nen zu den Menschen hingehen 

und nicht warten, bis sie zu ihnen 
kommen“, erklärt Caritas-Abtei-
lungsleiterin Stefanie Paul. „Sie 
werden tätig, bevor das Kind in 
den Brunnen gefallen ist, nämlich 
vor der Räumungsklage durch 
den Vermieter. Denn dann ist es 

in der Regel zu spät, den Verlust 
der Wohnung noch zu verhin-

dern.“

Zu den typischen Problemen ge-

hört, dass die Menschen beste-

hende Hilfsangebote nicht ken-

nen oder sie zu spät wahrnehmen, 
dass sie ihre Post nicht öffnen 
und dadurch Fristen verstrei-
chen lassen. Betroffen sind vor 
allem Alleinstehende, die oft mit 

weiteren Problemen zu kämpfen 
haben, zum Beispiel einer Such-

terkrankung, Verlust des Arbeits-

platzes, psychischen Problemen 
oder Schulden. Sie sind deshalb 
die Hauptzielgruppe des neuen 
Angebots. 
 

Ziel ist, dass die Betroffenen 
nicht nur ihre Wohnung behalten, 
sondern auch lernen, Hilfsan-

gebote in Mannheim zu nutzen. 
Das frühe Aufsuchen und Vermit-
teln in Angebote wie Sucht- oder 
Schuldnerberatung soll die Ab-

wärtsspirale aufhalten. 
„Den Menschen bleiben die ge-

sundheitlichen und psychischen 
Folgen und auch die Stigmati-
sierung der Wohnungs- oder Ob-

dachlosigkeit erspart. Außerdem 
sind sie auf weniger soziale Leis-

tungen angewiesen, und das spart 
auch der Allgemeinheit Geld“, so 

Stefanie Paul. 
 

Kooperationspartner des Projekts 
sind die Mannheimer Wohnungs-

baugesellschaft GBG und Haus & 
Grund Mannheim.                  (juk)

                                                              Bild:  Koch

Besuchen Sie
uns auch 

auf unserer

Facebook Seite

Waldstr. 118-124 Ÿ 68305 Mannheim Ÿ KFZ-Rodemer@arcor.de 
Öffnungszeiten: Monntag - Freitag 07.30 - 17.30 Uhr

Ÿ

Ÿ
Ÿ
Ÿ

Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

Besuchen Sie uns auf:
www.buergerverein-gartenstadt.de

Wir brauchen Sie!
Werden Sie Mitglied im

Bürgerverein Gartenstadt

zuverlässige u. 

qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Anzeigen unter:
Tel.: 0621/72739490
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Dr. Stefan Fulst-Blei MdL lädt ein:
Gestalten statt abholzen - Ideen für die Entwicklung 
von Luzenberg und Waldhof-West

Über Jahrzehnte durfte die Ve-

getation auf dem Gelände der 
Firma St. Gobain zwischen Ei-
sen- und Sandhofer Straße un-

gestört wachsen.

Der Naturraum, potentielles 
Naherholungsgebiet und Kalt-
luftschneise für die Stadtteile 

Luzenberg und Waldhof-West, 
ging durch eine umfangreiche 

Rodung verloren. 

Verdichtet sich die Wohnbe-

bauung im Stadtteil? Kann der 
Wunsch der Anwohner, die zu-

sammenhängende Fläche als 
grüne Verbindung zwischen den 
Stadtteilen Luzenberg und Wald-

hof noch realisiert werden? 

Bringen Sie Ihre Ideen und Vor-
schläge ein, diskutieren Sie mit
Waltraud Esser, Vorsitzende Äl-
testenkreis Evang. Gemeinde

Waldhof-Luzenberg, Stefan Höß,
Vorsitzender Kulturverein Wald-
hof, Jürgen Kurtz, Bürgerinitia-

tive Waldhof-West sowie einem 
Vertreter der Stadtplanung.
 

Mittwoch, 25.03.2020 
um 19 Uhr

Restaurant Spiegelschlössl,
Spiegelfabrik 314, 

Mannheim-Luzenberg
                                           (SFB)

FreilichtbühneMannheim: Der Puppenspieler 
Krimi nach einer Kurzgeschichte von Frank Schätzing
Eine seltsame Freundschaft ver-
bindet Schlemmer, jung, gut aus-

sehend und strotzend vor Selbst-
bewusstsein, mit dem alten und 
todkranken Koch. 

Beide arbeiten als Puppenspieler, 
der eine hat große Theaterambi-
tionen, der andere führt ein son-

derbares Einsiedlerdasein. Als 
Koch seinem hoch verschuldeten 
Freund gesteht, dass er vor lan-

ger Zeit zehn Millionen von einer 

Kaufhauskette erpresst, das Geld 
jedoch niemals ausgegeben hat, 
wittert Schlemmer seine Chance…

Termine
17.04.20 / Fr /   19.00 Uhr 
18.04.20 / Sa /  19.00 Uhr
19.04.20 / So /  16.00 Uhr

23.04.20 / Do /  19.00 Uhr 
24.04.20 / Fr /   19.00 Uhr
25.04.20 / Sa /  19.00 Uhr
Eintritt: 15 €, Ermäßigt 7,50 €

Kartenbestellung:  
tickets@flbmannheim.de 
Ticket-Hotline (9-12 Uhr): 
0621 – 76 28 100                    (FLB)

                                                                                                                                  Bilder: CF

Freilichtbühne Mannheim : Die Sprache des Aristokraten
Wiederaufnahme „The King‘s Speech“ vor ausverkauftem Haus
Mit tosendem großem Applaus 
belohnte das Publikum die Ak-

teure der Freilichtbühne im Zim-

mertheater für Ihre herausragen-

de Leistung. Schon im Herbst 
2019 lief das Stück mit großem 
Erfolg. 

Mit einem bis auf den letzten 
Platz ausverkauftem Haus starte-

te das Ensemble von „The King`s 
Speech“ die Frühjahrsspielzeit. 
Das Stück von David Seidler ist 

bekannt durch den gleichnami-
gen Film mit Colin Firth in der 
Titelrolle und wurde bereits im 
Herbst 2019 mit großem Erfolg 
gespielt. 
In der Wiederaufnahme feierten 
Michael Goericke, der im Herbst 
aus gesundheitlichen Gründen 

nicht spielen konnte als King Ge-

org V und Harry Kremsreuter als 

Sprachtherapeut Lionel Logue 
ihre Premiere. Harry Kremsreu-

ter, der die Rolle kurzfristig bin-

nen weniger Tage wegen eines 
Krankheitsfalles im Ensemble 
einstudierte, spielte die Rolle 

überzeugend und erntete am Ende 
einen verdienten Sonderapplaus 
des Publikums. Seit mehr als 40 
Jahren ist der Amateurschauspie-

ler in den unterschiedlichsten 

Rollen auf der Freilichtbühne zu 

                                                                                                                                  Bilder: CF

sehen, so im vergangenen Som-

mer als Leonato in Shakespeares 
„Viel Lärm um Nichts“. 

Weitere Vorstellungen finden 
statt am 21., 22., 28. Und 29. 
Februar sowie an den März-Wo-

chenenden. Das Zimmertheater 
fasst nur 80 Plätze. Wir empfeh-

len daher dringend, rechtzeitig 

den Vorverkauf in Anspruch zu 
nehmen, oder die Karten gleich 
über den Ticketservice im Inter-
net (www.flbmannheim.de) zu 
buchen.                                 (FLB)

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Tel: 0621/72739490
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Verschaffen Sie sich einen Überblick
zu den Themen erneuerbare Energien
Seit dem 1. Januar 2020 ist die 
Förderung von Anlagen zur Nut-
zung erneuerbaren Energien im 
Wärmemarkt in Kraft getreten.

Das aktuelle Klimaschutzpaket 
der Bundersregierung verspricht 
Förderungen bis zu 45%.  Aller-
dings gibt es keine einheitliche 
sondern stets, auf den entspre-

chenden Bedarf zugeschnittene, 

individuelle Lösungen und För-
derungsmaßnahmen. 
Der professionelle Energieberater 
hat interessante Informationen zu 
den förderungsgeeigneten Anla-

gen wie z.B. Biomasseanlage, 
Solarthermieanlage, effiziente

Neue Förderbedingungen in Mannheim:

- bis zu 30% Zuschuss für die energetische 

  Sanierung von Gebäuden,

- bis zu 2.000€ Bonus für eine Photovoltaik-Anlage.

Allen Grund sich zu freuen...

  (0621) 862 484 10  |    www.klima-ma.de  |    info@klima-ma.de  |   klimaschutzagentur.ma

Weiterhin beste Förderaussichten
Wer ein Haus sanieren will, sollte jetzt handeln
Dieses Jahr sind viele Förderun-

gen so attraktiv wie nie. Auch in 
Mannheim wurde das Förder-
programm aktualisiert und bezu-

schusst noch mehr Maßnahmen. 
Zuschüsse können bei der Klima-

schutzagentur Mannheim bean-

tragt werden. 

Mit dem neuen Klimaschutzgesetz 
des Bundes sind die Förderungen 
für Hauseigentümerinnen und 

Hauseigentümer deutlich erhöht 
worden. Besonders wer von ei-
ner mit fossilen Brennstoffen (Öl 
oder Gas) betriebenen Heizanla-

ge auf die Nutzung erneuerbarer 
Energien umsteigt (Biomasse, So-

larthermie, Wärmepumpe), kann 
über das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) Zu-

schüsse bis 45 Prozent erhalten. 

Auch die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) hat ihre Zuschüsse 
und Tilgungszuschüsse deutlich 

erhöht: je nach Sanierungsstan-

dard des Gebäudes, bekommt man 
jetzt mindestens 20 Prozent der 
Kosten erstattet. Wer nach Sanie-

rung einen KfW-Effizienzhaus-
Standard erreicht, erhält sogar bis 
zu 40 Prozent Zuschuss. Deutlich 
verbessert hat sich auch der Bun-

deszuschuss für Vor-Ort-Energie-

beratungen: Das BAFA übernimmt 
nun 80 Prozent der Kosten, bis zu 
1.700 Euro, einer Energieberatung 
durch einen zertifizierten Experten. 
Voraussichtlich werden diese sehr 
attraktiven Fördersätze nicht ewig 
Bestand haben, daher jetzt Förde-

rung beantragen und sanieren. 

Gute Nachrichten auch für
Mannheim
Nicht nur bundesweit, sondern 
auch beim seit fast 20 Jahren beste-

henden Förderprogramm der Stadt 
Mannheim tut sich einiges. Neben 
Energieberatung und Baubeglei-
tung werden weiterhin Gebäudes-

anierungen, Fernwärmeanschlüsse 
und Lüftungsanlagen sowie inno-

vative Klimaschutzmaßnahmen 
und der Neubau von Niedrigst-
energiehäusern gefördert. Neu sind 
die attraktiven Boni, wie der So-

zialbonus oder Bonus für vorbild-

liche Maßnahmenkombinationen 
(z.B. Sanierung und Photovoltaik) 
oder die Nutzung von nachhalti-
gen Baustoffen, die die Zuschüsse 
erhöhen. Voraussetzung ist aller-
dings, dass – wenn möglich – ein 
Zuschuss der KfW bzw. des BAFA 
in Anspruch genommen wird. Die 
Kombination lohnt sich: Wer städ-

tische und Bundesförderung in An-

spruch nimmt, kann insgesamt als 

Zuschuss bis 30% der Investitions-

kosten erhalten. Neben dem städti-
schen Förderprogramm fördert die 
MVV Energie Heizungsoptimie-

rungen wie gehabt weiter. Einge-

stellt ist dagegen die Förderung für 
Mikro-KWK-Anlagen. 

Neue stadtweite Förderung für 
Photovoltaik-Anlagen 
Seit 1. Februar unterstützen die 
Stadt Mannheim und MVV Ener-
gie Privathaushalte mit der Instal-
lation von Photovoltaik-Anlagen. 
Der SolarBonus wird stadtweit 

angeboten und beträgt 160 Euro 
pro Kilowattpeak (kWp), maximal 
1.600 Euro. Ein Bonus von jeweils 
200 Euro gibt es für Stromspeicher 
und Ladesäule.Wer also eine Maß-

nahme plant, tut gut daran, sich 
vorher bei der Klimaschutzagentur 
Mannheim beraten zu lassen. Zu 
allen kommunalen, Landes- und 

Bundesförderprogrammen sowie 
zu Sanierung und Themen rund um 

den Klimaschutz berät das Team 
gerne persönlich, telefonisch oder 
per E-Mail – kostenfrei, kompetent 
und neutral. Darüber hinaus bietet 
die Agentur in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale auch Energie-
Checks vor Ort an, die einen ersten 
Überblick über Energiesparmög-

lichkeiten geben.
Haben Sie Fragen? Informationen 
und Unterlagen erhalten Sie bei der 
Klimaschutzagentur Mannheim in 
D2, 5-8, unter 0621/ 862 484 10 und 
www.klima-ma.de. (Klimaschutzagentur)

                                            Bild:  Spiber.de/stock.adobe.com

Wärmepumpenanlage, Hyb-

ridheizungen, Gas-Brennwerthei-
zungen, Fensterausbau, Dachsanie-
rungen u.v.m. 

Jede Immobilie hat ihre Eigenhei-
ten, deshalb ist eine individuelle 
fachkundige Beratung unabdingbar. 

Der Verband Wohneigentum prä-

sentiert, gemeinsam mit fachlich 

qualifizierten Handwerksbetrieben,
am 20. April 2020 im Bürgersaal 
Gartenstadt, Kirchwaldstr. 17, 
um 18 Uhr,  einen Vortragsabend 
über das Thema Energiesparen 
und Nutzen energetischer Maß-

nahmen.                                       (red)

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77
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Energie sparen und Wohnkom-

fort erhöhen und Fördergelder 
nutzen! 

Wenn die Heizung in die Jahre 

gekommen ist oder das Dach 

neu gedeckt werden muss, stellt 
sich die Frage: 
Was muss ich tun, was ist sinn-

voll und wie sieht es mit der 
Wirtschaftlichkeit der Maßnah-

men aus? 

Welche Zuschüsse oder Förder-
mittel stehen zur Verfügung? 
Worauf muss geachtet werden, 
wenn Handwerker auf der Bau-

stelle arbeiten?

Der Verband Wohneigentum 
Baden-Württemberg e.V. 

veranstaltet in seiner Reihe 
„Forum Wohneigentum“ 

"Forum Wohneigentum" 
Energetische Sanierung - Stolperfallen vermeiden, Förderung nutzen

am 20. April 2020
  im Bürgersaal Gartenstadt, 

Kirchwaldstr. 17, 18 Uhr, 
einen Vortragsabend. 

Experten der Klimaschutzagen-

tur Mannheim, verschiedene 

Handwerksbetriebe der Rhein-
Neckar-Region informieren an 
praktischen Beispielen den Nut-
zen energetischer Maßnahmen 

am Gebäude und weisen auf 
Stolperfallen bei der Ausführung 
hin, die der Hauseigentümer 

wissen sollte. 

Die Besucher erhalten ohne 

„Fachchinesisch“ und Werbung 
pragmatische Orientierung und 
Tipps rund um den Heizungs-

tausch und die energetische Sa-

nierung im Wohnungsbestand.

Der Eintritt ist kostenlos. 

Veranstaltungsort:
Bürgersaal Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17, 68305 Mannheim
Beginn: 18 Uhr (Dauer bis ca. 20 Uhr)

Kontakt: 
Harald Klatschinsky
Rottannenweg 32, 68305 Mann-

heim , Tel.: +49 171 8122303
harald.klatschinsky@verband-
wohneigentum.de                (RS)      

https://bw.verband-wohneigentum.org

Kleinster Platzbedarf seiner Klasse

Einzigartig: Wartung 

nur alle zwei JahreFahrbare XXL-Aschebox muss 

im Schnitt nur ein- bis zweimal 

jährlich entleert werden

D E R 

P E L L E T S -

K E S S E L

BioWIN 2 Touch

Norbert Ufer GmbH 

Sanitär- und Heizungstechnik
Neueichwaldstr. 36 , 68305 Mannheim

T 0621 747472, info@sanitaer-ufer.de

Jetzt

bis zu 45%

BAFA-Förderung

� r Biom
asseanlagen!

BIS ZU

45%
FÖRDERUNG

Förderprogramm 
im Überblick 
zu den Themen erneuerbare Energien
Profitieren Sie als Privatperson, 
Wohnungseigentümergemein-

schaft, Freiberufler, Kommune, 
Unternehmen und andere juris-

tische Person von verbesserten 

Förderkonditionen, wenn Sie in 

Ihren Heizungsanlagen erneu-

erbare Wärme nutzen. Damit 

werden zentrale Entscheidungen 

des Klimakabinetts umgesetzt.

Grundlage ist das in wesentli-
chen Punkten angepasste Markt-
anreizprogramm zur Förderung 
von Anlagen zur Nutzung er-
neuerbarer Energien im Wärme-

markt. Die geänderte Richtlinie 
ist am 01.01.2020 in Kraft getre-

ten. Seit dem 02.01.2020 können 
Anträge über das elektronische 
Antragsformular beim BAFA 
gestellt werden. Für vorher be-

antragte Maßnahmen oder be-

reits bewilligte Anträge gelten 
die Bestimmungen der Förder-
richtlinie vom 11.03.2015. 

Kontakt: 0621 78 95 76 08
Leistungsübersicht:
● Beratungen für energetische

Sanierungen an ihrem Wohn

gebäude
● KFW-Förderberatung und
Antragsstellung

● Ausstellen von Energieausweisen
● Beratung zur Erfüllung
EWärmeG Baden-Württemberg
Förderung ist nicht gleich Förder-

ung. Das WICHTIGSTE ist eine
individuelle Beratung.

Michael Knittel Energieberater HWK
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Unlängst durfte ich Zeuge eines 
dubiosen Telefonanrufs werden. 
Ich besuchte zwei ältere Mitbür-
ger, als das Telefon klingelte. 
Der Herr des Hauses nahm ab 
und das Telefonat war wie im-

mer über den Lautsprecher mit-
zuhören. Auf sein Hallo kam 
aus dem Lautsprecher ebenfalls 
ein Hallo, das wiederholte sich 
dann noch dreimal, bis der Teil-
nehmer ein “Hallo Udo, bist du 
das?“ in den Telefonhörer rief. 
Aus dem selbigen kam dann, 
„ja, ich bin es, Udo“. Sofort 
wurde ich hellhörig, da dies am 
Ende der Telefonleitung nicht 
die Stimme meines Bruders war 
und fragte, wer am Telefon sei. 
“Na, Dein Bruder“, teilte mir 
der Angerufene freudig mit. 
Worauf ich mir den Hörer holte 
und fragte, “Udo“? „Ja“, kam 
es vom anderen Ende zurück.“ 
Wer ist am Telefon, nicht mein 

Bruder Udo, welcher Udo ist 
denn dort?“ lautete meine Frage. 
Sofort wurde aufgelegt. 

Da waren wieder einmal Trick-

betrüger am Werk. Was lernen 
wir daraus? Niemals einen An-

rufer mit Namen anreden, auch 
nicht fragen: bist du es? 
Der Anrufer muss seinen Na-

men nennen. Oder man erfindet 
einen Namen wie Fridolin oder 

Vorsicht Trickbetrüger am Telefon
Mein Erlebnis der besonderen Art

Schorsch, wenn es diesen nicht in 
der Familie und im Freundeskreis 
gibt. So ist man auf der sicheren 
Seite und kann gleich sagen, den 

kenne ich nicht. 

Lassen Sie sich Ausweise zeigen, 
wenn fremde Menschen in Ihre 
Wohnung wollen. In der Regel 
werden Besuche angekündigt. Re-

agieren Sie auf keinen Anruf mit 

der angezeigten Nummer 0621 
110, die Polizei ruft unter dieser 
Nummer niemals an. 

Die Polizei rät immer wieder: 
Lassen Sie niemals fremde Per-

sonen in Ihre Wohnung, fordern 
Sie von angeblichen Amtsperso-

nen, zum Beispiel der Polizei, den 

Dienstausweis, rufen Sie beim 
geringsten Zweifel die Behörde 
selbst an, suchen Sie sich die 
Telefonnummer immer selbst 
aus dem Telefonbuch oder über 
die Auskunft heraus. 
Lassen Sie den Besucher wäh-

renddessen vor der geschlosse-

nen Haustür stehen. 
Die Polizei wird Sie niemals um 
Geldbeträge bitten, übergeben 
Sie keinesfalls Geld oder Wert-

gegenstände an Fremde. 
Lassen Sie sich am Telefon 

nicht unter Druck setzen, legen 

Sie einfach auf. Seien Sie acht-
sam und scheuen Sie sich nicht, 

bei der Polizei oder anderen 
Dienststellen nachzufragen.
Fragen kostet nichts.         (GM)                

                                             Bild:  Pixabay

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Highlights und Aktivitäten aus dem Lehrgarten
Zentraler Mannheimer Lehrgarten informiert

Viel zu berichten gab es im Ge-

spräch mit Herrn Alexander 
Manz und Frau Dr.Ulrike Reut-
ter. Aus dem Jahr 2019 wurde 
über die Aktion 1000 Bäume 
für die Stadt mit der Koopera-

tion vom Lehrgarten, Altstadt-

rat Rolf Dieter, DL-Grün und 

Herrn Werner Meier-Büermann 

berichtet. Mit der Unterstützung 
der Vetter-Stiftung konnte der 
Honigbienen-Lehrpfad im Mai 
eröffnet werden. Ein erfreuliches 
Ereignis war die zur Verfügungs-

stellung eines E-Dienstwagens. 

In Kooperation mit Ökostadt 
Rhein-Neckar e.V. und der Di-
plombiologin Gabriele Baier 
konnte ein Workshop mit dem 
Thema, „Mein ökologischer 
Stadtgarten“ veranstaltet wer-
den. Dieser Workshop soll auch 
in diesem Jahrseine Fortsetzung 
finden. Das "Café Garten" hat-
te bei seinen 12 Terminen einen 
regen Zulauf an Besuchern. Der 
Pflanzendoktor war an 6 Tagen 
des letzten Jahres vor Ort und 

beantwortete die vielen Fra-

gen. Gemeinsam mit der Stadt 
Mannheim wurde der Tag der 
Artenvielfalt gefeiert und für die 

Jugend gab es das Agenda Dip-

lom. Floristikkurse und Kurse für 
Kräuter und Heilpflanzen wur-
den ebenfalls angeboten. Besu-

cher sind Kindergärten, Schulen, 
Gruppen oder Pflanzenliebhaber. 
Immerhin konnte der Lehrgarten 
2398 Gäste zählen. 

Das Jahr 2020 hatte für die Mitar-
beiter des Lehrgartens toll begon-

nen. Gleich im Januar bekamen 
sie eine Spende vom Fachbereich 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
Mannheim überreicht. 

Im September bietet der Lehrgar-
ten eine Stelle für ein freiwilliges 
ökologisches Jahr (FÖJ-Stelle) 
an. Alle jungen Menschen, die 
unsere Natur lieben, sind will-

kommen. Die Kursangebote und 
das Café Garten bleiben auch 
im Jahr 2020 erhalten. Eine öf-
fentliche Bienenführung für 

Einzelpersonen gibt es jeden 1. 
Dienstag des Monats mit Herrn 

Blumtritt. Ein besonderes Projekt 

hat der Lehrgarten mit dem Mo-

dell der Dachbegrünung geplant. 
Im Lehrgarten arbeiten Lang-

zeitarbeitslose unter der Anlei-
tung aus dem Team Lehrgarten.                           
(GM)

Klimaschutz und Artenschutz 
durch naturnahes Gärtnern
Workshop zu lebendigen Gärten 
Teil I – V 
Samstag, den 21.03.20  Teil I von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, den 23.05.20  Teil II  
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, den 28.07.20  Teil III  
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, den 12.09.20  Teil IV  
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, den 14.11.20  Teil V  
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Anmeldungen bitte nur über die 
Ökostadt Rhein-Neckar e.V.

                                                 Bilder: GM
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Quedlinburger Weg 16
68307 Mannheim

Hallesche Straße 30
68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81
Fax 0 621 70 97 63
info@autolackiererei-mohr.de
www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 
> Ausbeulen ohne Lackierung
> Unfallinstandsetzung
> Karosseriearbeiten
> Elektr. Achsvermessung

UNSERE LEISTUNGEN

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

KAROSSERIEARBEITEN LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

> Glasreparaturen
> Smart Repair
> F ahrzeugpflege
> Oldtimer-Restauration
> KFZ-Technik
> TÜV/AU-Service

Traditionelles Heringsessen
mit Vortrag zum „Insektensterben“
Kein Stuhl war mehr frei als FdK 
Vorsitzender Wolfgang Katzma-

rek im großen Saal des Jugend-

hauses Waldpforte das traditio-

nelle Heringsessen am 27.2.2020 
um 18.00 Uhr eröffnete. Er be-

grüßte die rund 80 Mitglieder 
und Gäste aufs herzlichste. 

Nach der Begrüßung wurden 
die vorgerichteten Portionen 

serviert.  Das kam gut an, da 
die Teller auch schön dekoriert 
waren. Die Stimmung war aus-

gezeichnet und alle warteten 
gespannt auf den nach dem Es-

sen angekündigten Vortrag zum 
Thema „Insekten- und Bienen-

sterben und was wir dagegen tun 
können“. Dieser wurde in launi-
ger und verständlicher Form von 
Tobias Schüpferling, dem Vorsit-
zenden des Vogelparks am Karls-

tern, gehalten.  

Seine hoch interessanten Aus-

führungen, die mit Beispielen au 
Wilhelmsfeld s der Praxis ver-
sehen waren,  wurden mit viel 

Interesse verfolgt. Als Anschau-

ungsmaterial hatte er verschiede-

ne Insektenhotels, Baumstücke, 
Holzbretter und vieles mehr da-

bei, sodass sich alle auch einen 
praktischen Eindruck verschaffen 
konnten. 

Nachdem die Spendenkasse durch 
die Reihen gelaufen und gut ge-

füllt zurückkam beendet Wolfgang 
Katzmarek den Abend und dankte 
Uwe Mauch und seinem Team für 
die hervorragende Qualität des 
Essens,  für die Getränkeversor-
gung und den Vorstandskollegen 
für die großartige Mithilfe bei der 
Organisation.                           (PE)

                                                              Bild:  PE

Viel los war am Aschermittwoch 
in der Taverna Stagon im Speck-

weg. Das Lokal war gut besucht, 
viele hatten sich angemeldet, 

um ein deutsches Traditionses-

sen am Ende der Fastnachtszeit 
„beim Griechen“ einzunehmen.

Das Rezept hat der Wirt E. 
Grammatikopoulos von zwei äl-
teren Damen übernommen. Die 
Matjes waren hervorragend im 
Geschmack und auf den Tellern 

schön angerichtet. 

Wer keinen Fisch mag, konnte 
natürlich sein Essen von der 
Karte auswählen. Obwohl es der 
Beginn der Fastenzeit war, wur-
de dem Alkohol nicht entsagt!                       

                                           (IE)

Aschermittwoch in der Taverna Stagon
Matjes zum Ende der „tollen Tage“

                                                              Bild:  WE

Mitglied 
werden
beim

Bürgerverein  

Gartenstadt
Gemeinsam
können wir

was erreichen!www.buergerverein-gartenstadt.de
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Besuchen Sie unsere Facebook Seite!

Bürgerverein Gartenstadt

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.

Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.

Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ

FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH

Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung

● Kanalreparaturen

● Kanal-TV

● Kanalreinigung

● Rohrreinigung

● Dichtungsprüfung

mit Protokoll

Vor wenigen Tagen hat der ADAC 

seine Staubilanz auf deutschen 

Autobahnen für das letzte Jahr 

veröffentlicht. Wichtige Zah-

len: Verkehrsteilnehmer standen 

2019 insgesamt 521 000 Stun-

den auf deutschen Autobahnen. 

Rund 708 500 Staus hatten eine 

Gesamtlänge von 1,4 Millionen 

Kilometern. Das ist mehr als die 

dreifache Strecke Erde – Mond. 

Wohlgemerkt, in diesen schönen 

Zahlen sind die innerstädtischen 

Staus und die auf Bundes- und 

Landstraßen nicht enthalten. 

Nach Jahrhunderten Verwirrung, 
in denen wir die Probleme von 
Nähe und Distanz im Zusam-

menleben der Völker nicht lösen 
konnten, haben wir längst die 
endgültige Form globaler Ge-

meinschaft entdeckt und zur Per-

fektion gebracht: den Stau. Waren 
das elende Zeiten, als wir noch 
in Staaten, Völker und Klassen 
gespalten waren. Zwei Seelen 
wohnten, ach, in unserer Herzens-

gruft. Entweder, wir riefen, "Seid 
umschlungen Millionen", oder, 

"Hängt ihn auf, hängt ihn auf, den 
Schuft!" Das fällt nun ab wie reife 
Haut von sich wieder gebärenden 
Reptilien. Staus ersetzen Ehe und 
Familie, Völker und Nationen, 
Klassen und Staaten. Vereine, Par-
teien, Kirchen, Gewerkschaften 
und Bürgerinitiativen sterben ab. 
Alle begeben sich in den gro-

ßen Stau. Und noch nie wurde 
eine Gemeinschaft gefunden mit 

so filigraner Balance zwischen 
Beschleunigung und Beharren, 

zwischen Eremitage und Mas-

senorgie. Endlich bestimmt wie-

der das Sein das Sein, ohne die 

gefährlichen Umwege über das 
Bewusstsein. Dabei stellen wir 
Rekorde auf! Ein Jammer, dass 
es niemand mehr erfährt, weil 
sich das Bewusstsein bereits 
aus der Natur verabschiedet hat. 
100-km-Staus organisieren wir
auf der Basis rein instinktiver, or-

ganischer Solidarität. Wenn das

zu Tale donnert, findet uns kein
Lawinenhund mehr.
Diese Entwicklung kann kein
Zufall sein. Lang lebe der neue

Der Stausi-Rüssler 
Hans-Peter Schwöbel

Bild:  HPS

Mensch, der Stausi! Wie ein 

ganz normaler stalinoider Stasi-

Schnüffler sich mit beiden Ohren 
an den Lippen seiner Mitmen-

schen festsaugt, so saugen wir uns 
an den Auspuffrohren unserer Vor-
dermänner und Vordermännerin-

nen fest. Und einatmen, und anhal-
ten, und ausatmen! Und einatmen, 

und anhalten, und ausatmen! Und 

einatmen, und anhalten, anhalten, 

anhalten... So verwandelt sich der 
gemeine Stausi in den Blauschil-

lernden Stausi-Rüssler. Da muss 
keiner planen, befehlen, kontrol-
lieren und Schilder aufstellen. Wir 
finden den Stau mit blinder Sicher-
heit. Und im Stau organisieren wir 
uns endlich wieder nach Art allen 
Fleisches, nach Stämmen. Da gibt's 
den Stamm der A1, der A5, der A7 
und die großen Familien-Clans der 
B2, B8, B38 - ganz wie die Amei-
sen im Großen Regenwald. Auch 
da baut ein Stamm diese Straße, 
ein anderer jene, ohne davon zu 
wissen. Es geschieht einfach. Dass 
wir dabei die Ameisen, wie tau-

send andere Insekten, ausrotten, 
ist im Vollzuge der Evolution nur 
natürlich; denn wir sind die Re-
Inkarnation der Ameisen – ja, ihre 
erste Inkarnation überhaupt; denn 
konnte bei diesen crispen Glieder-
füßern von Fleischwerdung je die 
Rede sein? 
Sehen Sie, so steht der Mensch 

wieder an der Spitze der Evolu-

tion, um das Glück des Weltalls 

00662211--4433002255442200

BBaaddeewwaannnnee
rraauuss,,

DDuusscchhee  
rreeiinn,,

iinnkkll..  FFlliieesseennaarrbbeeiitteenn

Seniorengerecht u.
komplett

Mometahexal (10g)

unverbindl.
Preisempfehlung  € 11,60
Unser
Preis €  9,95  

Voltaren Schmerzgel forte (100g)

unverbindl.
Preisempfehlung  € 19,90
Unser

 
Preis  € 15,95

Livocab Direkt Kombi (4ml/5ml)

unverbindl.

 
Preisempfehlung  €

 

18,45

 
Unser

 
Preis

 

€

  
14,95

Vitasprint  B12 (30 Trinkflaschen)

unverbindl.
Preisempfehlung  € 54,95
Unser
Preis € 49,95

Vividrin Azelastin Nasenspray

 

(10ml)

unverbindl.
Preisempfehlung  € 8,48
Unser
Preis € 6,95

Bepanthen

 

(100g)

  

Wund-

 

und Heilsalbe
unverbindl.
Preisempfehlung  € 14,99
Unser
Preis € 10,95

UUnnsseerree  
FFrrüühhlliinnggssaannggeebboottee

Angebote
sind gültig bis
30.04.2020

zu vollenden - zu Ende zu bringen.  
p.s. Die Statistiken des ADAC be-

schreiben die Situation in Deutsch-

land im Jahre 2019. Die Satire

„Der Stausi-Rüssler“ habe ich

vor 20 Jahren geschrieben...

Und nicht vergessen: Die aktuellen
Stau-Hauptstädte der Welt heißen
Bogotá (Kolumbien) und Lagos
(Nigeria).                            (HPS)


